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Der neue Internetauftritt der Gemeinde ist online!
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen unsere neue Gemeinde-Homepage vorstellen können. 

Seit Anfang dieser Woche präsentiert sich diese unter der bekannten Adresse:

www.gemeinde-tannheim.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nachdem die bisherige Internetseite doch ein „paar Jahre auf dem Buckel“ hatte, wurde seit einigen Monaten 
in enger Zusammenarbeit mit dem Kommunalen Rechenzentrum Ulm (KIRU) und der Gemeindeverwaltung 
eine neue und zeitgemäße Homepage entworfen.

Neben einem modernen Design stand auch die Anpassung der Inhalte an die Bedürfnisse der heutigen 
Verwaltung im Fokus der Neugestaltung. Ebenso wurde die Seite entsprechend dem aktuellen Stand der 
Technik als sogenanntes „responsive design“ gestaltet, d. h., die Seite ist für alle Bildschirmgrößen optimiert 
und passt sich allen mobilen Endgeräten wie PC, Smartphone oder Tablet an.

Wir laden Sie ein, unsere neu gestaltete Homepage zu besuchen und hoffen, dass diese auf großes und regel-
mäßiges Interesse stößt. Selbstverständlich freuen wir uns auch über Ihr Feedback und sind für Anregungen 
und Anmerkungen genauso dankbar wie für Lob oder Kritik. 

Zurzeit kann es durchaus noch sein, dass Inhalte fehlen oder unvollständig sind. Diese werden wir natürlich 
in nächster Zeit entsprechend ergänzen. 

Damit die Inhalte der Homepage zukünftig auch immer aktuell gehalten werden können, bitten wir alle Bür-
gerinnen und Bürger, die Gewerbetreibenden, die Vertreterinnen und Vertreter der öffentlichen Einrichtungen 
und die örtlichen Vereine und Gruppierungen, uns interessante Informationen und Änderungen (z. B. Veran-
staltungstermine, Firmennamen, Ansprechpartner, Anschriften) jeweils zeitnah mitzuteilen.

Ansprechpartnerinnen bei der Gemeindeverwaltung für die Pfl ege und Aktualisierung der Homepage sind 
Frau Huber (Tel. 08395 922-16) und Frau Maucher (Tel. 08395 922-20). 

Mit der neuen Homepage haben sich auch die E-Mail-Adressen der Rathausmitarbeiterinnen und –mitarbei-
ter geändert. Bitte beachten Sie zukünftig die neue Endung @gemeinde-tannheim.de.

Neue E-Mail-Adressen der Mitarbeiter:

Bürgermeister Wonhas: thomas.wonhas@gemeinde-tannheim.de
Herr Blanz: raimund.blanz@gemeinde-tannheim.de
Frau Huber: teresa.huber@gemeinde-tannheim.de
Frau Maucher: claudia.maucher@gemeinde-tannheim.de
Frau Mayer: franziska.mayer@gemeinde-tannheim.de
Frau Nullmeyer: gertrud.nullmeyer@gemeinde-tannheim.de
Herr Wohnhaas: franz.wohnhaas@gemeinde-tannheim.de

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Entdecken unserer Homepage. 

Ihr Bürgermeister

Thomas Wonhas
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Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Herrn Umberto Cervoni, Beethovenstraße 22,  
zum 80. Geburtstag am 3. September 2016. 
Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich 
und wünscht ihm alles erdenklich Gute, Gottes Se-
gen, Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Wonhas, Bürgermeister

Informationen zum Breitbandausbau
In den vergangenen Wochen ist die Firma Max Wild mit den Ka-
belverlegearbeiten gut vorangekommen.
Bis Anfang September dürfte die Trasse durch die Eggmannstra-
ße bis zur Leutkircher Straße weitgehend fertig sein. Danach 
wird das Teilstück entlang der Leutkircher Straße (östlicher 
Rand) bis zum Hauptverteiler der Telekom in Angriff genommen. 

Mitte September wird noch der Rest in der Bahnhofstraße (nörd-
licher Rand) bearbeitet. 
Die Feinbelagsarbeiten (Friedhofstraße bis Eggmannstraße) sind 
für Anfang September angekündigt. 
Ende August wurden teilweise im Pflugverfahren (siehe Bild) die 
Leerrohre vom Illerkanal in Richtung Ortsende - Arlacher Straße 
verlegt. Hier wird sich dann die Trasse in der Donaustraße (süd-
licher Rand) bis zur Hausnummer 12 fortsetzen.
Die Tiefbauarbeiten dürften bis Ende September fertig sein. Das 
Einblasen der Glasfaserkabel kann wegen Lieferengpässen vor-
aussichtlich erst im zeitigen Frühjahr durchgeführt werden.   
Sie haben Fragen, die den Bauverlauf oder Einschränkungen 
hierdurch betreffen?
Dann wenden Sie sich bitte an die Firma Max Wild GmbH unter 
08395-9200. 

Amtliche Bekanntmachungen

VHS Illertal	
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de

Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 
bis 11.30 Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag 
von 15 – 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf 
den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns 
senden. 

Das neue Semesterprogrammheft Herbst/Winter 
2016 ist da!! Über unsere Homepage können Sie 
sich zu jeder Zeit ganz einfach anmelden. Das 
neue Programm der vhs-Illertal gibt es ab sofort 
in allen Banken, vielen Geschäften und Rathäu-
sern im Illertal und in der Geschäftsstelle im Rat-
haus in Erolzheim. 

Bitte beachten Sie auch unsere laufenden Zu-
satztermine oder Änderungen im Mitteilungsblatt 
und im Internet!

Neue Schwimmkurse für Kinder ab 6 Jahren be-
ginnen wieder!

Es sind noch Plätze frei

Seniorenausflug
nach Dießen am Ammersee  

am Donnerstag, den 15. September 2016

Wir fahren mit Kink Busreisen und starten um 12:00 Uhr 
in Aitrach (Zustieg an der Kirche), die nächste Haltestelle ist 
Mooshausen (12:05 Uhr, Zustieg Bushaltestelle). Die Abfahrt 
in Tannheim ist um 12:15 Uhr (Zustieg bei der Metzge-
rei Kloos und an der Kirche) und um 12:20 Uhr in Egelsee 
(Zustieg Bushaltestelle). Wir fahren zuerst nach Herrsching 
und können dort im Gasthaus Hotel Seehof bei Kaffee und 
Kuchen den Blick über den Ammersee genießen. Nach der 
Kaffeepause fahren wir weiter nach Dießen. Dort besuchen 
wir das Marienmünster Mariae Himmelfahrt. Ein Kirchenführer 
wird uns sicher sehr interessante Informationen zum Marien-
münster geben, das ursprünglich die Stiftskirche des Augus-
tiner-Chorherrenstiftes Dießen am Ammersee war und jetzt 
die katholische Pfarrkirche von Dießen ist.
Nach der Münsterführung fahren wir von Dießen nach Waal.  
Im Gasthaus zur Post in Waal sind für uns Plätze für das 
Abendessen reserviert. 
Die Rückkehr nach Egelsee, Tannheim, Mooshausen bzw. 
Aitrach ist für ca. 19:15 Uhr – 19:30 Uhr vorgesehen.
Busfahrpreis: 17,00 € pro Person

Bitte melden Sie sich an bei
Jeanette Mahle, Telefon 1477,
Inge Villinger, Telefon 1016,
Marlies Keßler, Telefon 2116.

Sperrung der Brücke über den Illerkanal  
beim Illerkraftwerk Tannheim
Am Illerkraftwerk Tannheim wird die Brücke über den Iller-
kanal erneuert.
Aus diesem Grunde bleibt die Brücke vom 05.09.2016 bis 
Mitte Dezember 2016 für alle Fahrzeuge wie auch Fuß-
gänger komplett gesperrt.
Die Gemeindeverbindungsstraße zwischen den Ortsteilen 
Arlach und Egelsee bleibt für den allgemeinen Straßenver-
kehr geöffnet.
Um Beachtung wird gebeten.


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Ferienprogramm- 
Nachrichten 2016

Frühstück mit dem Bürgermeister
Liebe Kinder,
in diesem Jahr war der Gemeinderatstisch zum leckeren Früh-
stück mit dem Bürgermeister voll besetzt. Mir haben die Ge-
spräche und die anschließende Fahrradtour mit Euch sehr viel 
Freude bereitet. 
Vor allem Eure offene und herzliche Art, das Interesse und die 
vielen Fragen und Redebeiträge zu und über unserer Gemeinde 
haben mich beeindruckt. Prima, dass einige von Euch sich auch 
schon gelegentlich in den Tannheimer Mitteilungen informieren.  
Schöne restliche Ferientage und einen guten Start ins neue 
Schuljahr wünscht Euch Euer 
Thomas Wonhas 
Bürgermeister  

Katholischer Frauenbund - 
Rückblick Ferienprogramm
Nachdem es morgens noch heftig geregnet hatte, 
so hatten wir nachmittags doch recht passables 
Wetter für unsere Wanderung. Vom Hof der Fami-

lie Reisch in Arlach starteten wir 
mit 3 Eseln, 3 Geißen und den 
gut aufgelegten Kindern mitsamt 
Leiterwagen für die Rucksäcke. In 
der Au angekommen standen ver-
schiedene Aktionen auf dem Pro-
gramm: die Tiere durften gefüttert 
werden und es gab mehrere Spie-
le wie zum Beispiel Torwandschie-
ßen. Gegrillte Würstchen und Ge-
tränke gab´s dann zur Stärkung für 
den Rückweg. Wieder in Arlach, 
durfte sich jedes Kind die Pflan-
zen für seinen speziellen „Kräuter-
boschen“ zusammenstellen, der 
dann von unseren fleißigen Helfe-
rinnen gebunden wurde.
Ich denke, das war für alle Betei-
ligten ein wunderschöner Nach-
mittag.

TCT Ferienprogramm 2016
Am 13. August um 9:30 Uhr, startete unser diesjähri-
ges Ferienprogramm mit 16 Teilnehmern.
Bei Geschicklichkeitsspielen, Staffelwettbewerben, 

Tennis sowie Flaschenschießen, waren die Kinder mit viel Elan 
und Eifer bei der Sache.
Mit Muffins und Obst wurden die Kräfte zwischenzeitlich wieder 
aufgefrischt, bevor es mit viel Schwung zu den Abschlussspie-
len ging.
Verabschiedet wurden die Kinder um 12:00 Uhr mit einer Urkun-
de und einem kleinen Geschenk.

Der Tennisverein Tannheim bedankt sich bei den Kindern für die 
Teilnahme und wünscht ihnen noch viel Spaß beim restlichen 
Ferienprogramm.

Alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene die gerne Tennis spie-
len und lernen möchten, können sich unter folgender Rufnum-
mer informieren. Tel. 08395 910844

Ferienprogramm bei der Chorgemeinschaft
Bei wunderschönem Sommerwetter trafen sich 9 Kin-
der und 6 Chormitglieder am DGH um Regenmacher 
zu basteln. Unter den Bäumen bauten wir unseren Ar-

beitsplatz auf. Der Regenmacher besteht aus einem Abwasser-
rohr, in das viele Nägel gesteckt werden müssen und dann mit 
Mais- bzw. Reiskörnern gefüllt wird. Um die Nägel in das Rohr 
stecken zu können mussten zuerst viele Löcher gebohrt werden. 
Diese Arbeit machte den Kindern sehr viel Spaß, denn sie durf-
ten dazu mit Akkubohrern arbeiten. Die Nägel in die Löcher zu 
klopfen war dann etwas mühsamer und auch anstrengend. Da 
war die Hilfe der Erwachsenen gefragt. Am Ende hatten wir 2,5 
kg Nägel in die Abwasserrohre geklopft und hatten bei Andreas 
einen blutigen Daumen und bei Milena eine Wasserblase vom 
Hammer halten.
Das Verzieren der Regenmacher war dann wieder eine einfache 
Sache und die Kinder konnten ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 
Mit den fertigen Regenmachern haben wir zusammen noch Mu-
sik gemacht und 
gesungen.
Wir hatten alle 
viel Spaß! 
Stolz gingen die 
Kinder mit ihren 
Regenmachern 
nach Hause.
Vielen Dank an 
alle Helfer, vor 
allem danke an 
Klaus, der das 
Ganze organi-
siert hat!

Das Löcher bohren macht Spaß!

Die schön verzierten Regenmacher.
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Schachclub Kirchdorf - Ferienprogrammbericht
Im Rahmen des Kinderferienprogramms in Tannheim bot unser 
Schachclub den Kindern eine Einführung in das „Spiel der Kö-
nige“ an. Die Kinder lernten, wie man das Schachbrett aufbaut 
und die Figuren richtig aufstellt, wie man mit den jeweiligen Fi-
guren zieht und wie man den Gegner schachmatt setzen kann. 
Wichtig für die Kinder war es, auch die weiteren Grundregeln 
des Schachs, so zum Beispiel „Berührt, geführt!“, zu erfahren.  
Da die Schachregeln so klar und eindeutig sind, dürfte es in 
den zukünftigen Partien mit Freunden, Eltern oder Großeltern 
nun keine Diskussionen mehr geben. Zum Schluss erhielten alle 
Kinder ein Merkblatt, auf dem sie das Gelernte jederzeit nach-
schauen können – damit das Kinderferienprogramm 2016 des 
Schachclub Kirchdorf nicht in Vergessenheit gerät.

Diese Kinder nahmen teil am Kinderferienprogramm 
in Tannheim, Schach 2016             

Theaterschminken
11 Kinder fanden sich am Dienstag, 23. 
August, zum Schminken im Theater-
stüble ein. 

Jedes Kind durfte eine Fantasiefigur auswählen. Die Visagistin-
nen Britta und Gabi machten sich ans Werk und die Gesichter 
der Kinder wurden nach ihren Wünschen kunstvoll „verzaubert“.     
Für Unterhaltung mit Spiel und Spaß waren Helga und Ulrike im 
Einsatz und Joanna und Josef sorgten dafür, dass sich die Kin-
der mit Getränken, Würstchen und Semmeln stärken konnten. 

Die Gemeinde Berkheim sucht zur Erweite-
rung des Teams für ihren viergruppigen Kin-
dergarten „Bei der alten Eiche“ spätestens 
zum 1. Januar 

eine/n staatlich anerkannte/n
Erzieher/in

in unbefristeter Anstellung mit einem Beschäftigungsumfang 
von 100 %.

Sie…
•	� sind eine ausgebildete Fachkraft – bevorzugt staatlich aner-

kannte/r Erzieher/in
•	 sind versiert im Umgang mit Kindern und arbeiten mit Freude
•	� sind bereit inhaltliche, pädagogische und organisatorische 

Verantwortung für die Gruppe zu übernehmen
•	 l�egen Wert auf eine flexible und gute Zusammenarbeit in ei-

nem großen Team

Wir bieten Ihnen…
…eine verantwortungs- und anspruchsvolle Aufgabe, regelmä-
ßige Fort- und Weiterbildungen, eine unbefristete Anstellung in 
Vollzeit und eine leistungsgerechte Vergütung.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit den üblichen Unterlagen bis zum 9. September 
2016 bei der Gemeinde Berkheim, Coubronplatz 1, 88450 Berk-
heim. Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Bürgermeister Puza un-
ter der Telefonnummer 08395 940620.

Walther Puza
Bürgermeister

Das Polizeipräsidium Ulm 
bietet auch diesen Herbst wieder 
mehrmals die Möglichkeit einen 

Blick hinter die Kulissen der Polizeiarbeit zu werfen. Interessier-
te Schülerinnen und Schüler von Realschulen und Gymnasien 
erhalten die Gelegenheit, Näheres zum Polizeiberuf zu erfahren. 

Klaus und Antonia beim Teamwork!
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Während den zweitägigen Hospitationen erfahren sie aus erster 
Hand einiges zu den Aufgaben des Streifendienstes, der Krimi-
nalpolizei oder auch der Polizeihundeführerstaffel. Natürlich er-
halten die Teilnehmer auch einen Einblick in die Ausbildung bzw. 
das Studium bei der Landespolizei sowie den Voraussetzungen 
eine solche Ausbildung starten zu können. Da die Praktikums-
plätze erfahrungsgemäß schnell ausgebucht sind, sollten sich 
interessierte Schülerinnen und Schüler schnell anmelden. Die 
Infos und Daten sowie ein Online-Bewerbungsformular finden 
sich im Internet. Auf der Homepage www.polizei-ulm.de erhält 
man bei der „Berufsinfo“ alle wichtigen Daten. Die Praktika be-
ginnen im Oktober und gehen auch dieses Jahr wieder bis in 
den Dezember hinein. Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göp-
pingen und Heidenheim. 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie 
unter der Telefonnummer 0731/188-5555.

Sichern Sie Ihr Fahrrad! / 
Die Polizei warnt vor Fahrraddieben
Die Zahl der gestohlenen Räder ist stark gestiegen. Im ersten 
Halbjahr 2016 verzeichnete das Polizeipräsidium Ulm so viele 
Fahrraddiebstähle wie schon seit zehn Jahren nicht mehr. Im 
Vergleich zum Vorjahr wurden 2016 bereits knapp 40 Prozent 
mehr Diebstähle von Fahrrädern gemeldet. Allein im Landkreis 
Biberach stieg die Zahl der Fahrraddiebstähle im Vergleich zum 
Vorjahr um knapp über 50 Prozent. In über zwei Drittel der Fälle 
waren die Räder abgeschlossen.
Häufig geben Kunden in Fahrradgeschäften zwar viel Geld fürs 
Rad aus, jedoch umso weniger wird in die Sicherungstechnik 
investiert. Die Polizei empfiehlt generell, rund zehn Prozent des 
Kaufpreises für VdS-geprüfte Schlösser aufzuwenden. Denn 
günstige Schlösser sind oft schnell aufgezwickt. Benutzen Sie 
massive Stahlketten, Bügel- oder Panzerkabelschlösser. Schlie-
ßen Sie Ihr Fahrrad immer mit Rahmen, Vorder- und Hinterrad 
an festen Gegenständen an. So kann Ihr Rad nicht weggetra-
gen werden. Notieren Sie sich die Fahrradrahmennummer und 
bewahren Sie diese gemeinsam mit den Fahrradunterlagen auf. 
Die Rahmennummer benötigt die Polizei im Falle eines Dieb-
stahls, um Ihr Fahrrad zur Fahndung ausschreiben zu können. 
Machen Sie ein Farbfoto von Ihrem Fahrrad für Ihre Unterlagen. 
Ganz praktisch ist die Fahrradpass-App für Smartphones, die 
unter www.polizei-beratung.de heruntergeladen werden kann. 
Sie erfasst alle wichtigen Daten, die sich anschließend auch 
ausdrucken und abheften lassen. 
Weitere Tipps zum Schutz vor Fahrrad-Diebstahl und einen 
Fahrradpass zum Ausfüllen finden Sie in der Broschüre „Guter 
Rat ist nicht teuer. Und der Verlust Ihres Rades?“ bei den Poli-
zeidienststellen des Landes.

Das Kreisforstamt informiert
An alle Waldbesitzenden im Landkreis Biberach, 
aufgrund der sehr warmen Witterung besteht zurzeit eine hohe 
Gefährdung durch Borkenkäferbefall an Fichten. Das Kreis- 
forstamt beobachtet eine rasante Borkenkäferentwicklung. Je 
nach weiterem Witterungsverlauf ist mit einer sehr raschen Bor-
kenkäferausbreitung zu rechnen. 
Bitte kontrollieren Sie Ihre Fichtenbestände.
Alles Käfer- und Sturmholz ist unverzüglich einzuschlagen, 
aufzuarbeiten und abfuhrbereit zu lagern. Verkauf und Ab-
fuhr sind unmittelbar anschließend zu veranlassen. 
Der Hinweis nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäferbe-
kämpfung vom 25.04.16 bleibt bestehen. Sollte sich der Bor-
kenkäferbefall auf Nachbargrundstücke ausbreiten, weisen wir 
darauf hin, dass nach dem BGB eine Schadensersatzpflicht be-
steht.
Zur forstlichen Beratung können Sie sich an die örtlich zustän-
digen Forstrevierleitenden wenden. Sofern sie zur fristgerechten 

Durchführung der Arbeiten nicht selbst in der Lage sind, können 
die Forstrevierleitenden die Aufarbeitung gegen Kostenersatz 
organisieren.

Jobcenter 
Last-minute-Lehrstellenbörse im Landratsamt Biberach
Das Jobcenter des Landratsamtes Biberach veranstaltet 
gemeinsam mit der Agentur für Arbeit Biberach, der Indus-
trie- und Handelskammer Ulm und der Handwerkskammer 
Ulm eine Last-minute-Lehrstellenbörse für Jugendliche, die 
noch für dieses Jahr einen Platz suchen. 
Sie findet am 14. September 2016 von 13 Uhr bis 17 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Landratsamtes in der Rollinstraße 
9 in Biberach statt.
Die Last-minute-Lehrstellenbörse will alle Jugendlichen anspre-
chen, die für einen Ausbildungsbeginn 2016 bis jetzt noch keine 
Lehrstelle gefunden haben. Die Jugendlichen können sich über 
das aktuelle Lehrstellenangebot informieren und haben auch die 
Möglichkeit, das gesamte Spektrum der vorhandenen Ausbil-
dungsmöglichkeiten in der Region kennen zu lernen. 
Dazu werden die Jugendlichen von den Ausbildungsberatern 
des Jobcenters, der Agentur für Arbeit und der Kammern über 
die noch offenen Ausbildungsstellen für 2016 informiert. Sie 
bekommen dabei zielgerichtet Informationen über notwendige 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Schulnoten, die der Ausbildungs-
betrieb als Voraussetzung für eine Bewerbung sieht. Passt alles 
zusammen,  bekommt der Jugendliche die Adressen der Ausbil-
dungsfirmen zur Bewerbung mitgeteilt. Den ganzen Nachmittag 
stehen alle freien Ausbildungsplätze zur Verfügung. Das bedeu-
tet: keine Ausbildungsstelle wird im Laufe des Tages aus der 
Liste entfernt. Damit ist sichergestellt, dass auch Jugendliche 
noch zum Ende der Veranstaltung aus dem gesamten Angebot 
beraten und informiert werden.
Weiter bieten die Veranstalter ein zusätzliches Rahmenpro-
gramm an. So gibt es die Möglichkeit Bewerbungsunterlagen 
checken zu lassen. Alle Jugendlichen sollten daher die letzten 
Zeugnisse, einen Lebenslauf und ein aktuelles Bewerbungs-
schreiben mitbringen. Gerne können die Jugendlichen auch in 
Begleitung ihrer Eltern kommen.
Ansprechpartner beim Landratsamt Biberach ist die Sachge-
bietsleiterin Tanja Lukat, Telefon 07351 52-7191 oder E-Mail 
tanja.lukat@biberach.de.

Das Straßenamt informiert
Bauarbeiten für den Geh-, Rad- und Wirtschaftsweg 
zwischen Laubach und Edelbeurern beginnen
Am Montag, 29. August 2016, wurde mit den Bauarbeiten für 
den Geh-, Rad- und Wirtschaftsweg entlang der K 7511 zwi-
schen Laubach und Edelbeuren begonnen. Während der Bau-
arbeiten kann der Verkehr auf der K 7511 mit geringen Behinde-
rungen weiter rollen. 
Für die Bauarbeiten wird der Verkehr auf der K 7511 nur bei Be-
darf kurzzeitig und abschnittsweise halbseitig an der Baustelle 
vorbeigeführt.
Das Straßenamt und die ausführenden Firmen sind bestrebt, die 
Behinderungen für alle Verkehrsteilnehmer so gering wie mög-
lich zu halten. 

Ampelregelung zwischen Laupheim 
und Untersulmetingen wegen Brückensanierung 
Aufgrund von Instandsetzungsarbeiten auf der Brücke über die 
Bahn beim Bahnhof Laupheim West muss der Verkehr auf der 
L 257 zwischen Laupheim und Untersulmetingen zwischen dem 
29. August 2016 und dem 9. September 2016 an der Baustelle 
halbseitig vorbeigeführt werden.
Aufgrund einer Ampelregelung tagsüber ab 8 Uhr im Bereich der 
Baustelle kann es zu Verzögerungen kommen. Die Ampelrege-
lung wird nachts und am Wochenende aufgehoben.
Die Verkehrsteilnehmer, die nicht auf die Nutzung dieser Strecke 
angewiesen sind, werden gebeten, diese Stelle tagsüber weit-
räumig zu umfahren.

Das Landratsamt informiert
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Belagssanierung auf der K 7504 
Ortsdurchfahrt Äpfingen Richtung Schemmerberg  
Am Montag, 29. August  2016, wurde mit den Bauarbeiten für 
die Belagssanierung  der Ortsdurchfahrt Äpfingen begonnen. 
Die Baumaßnahme beginnt an der Einmündung in die K 7507 
und endet am Ortsende Richtung Schemmerberg. 
Es wird der Fahrbahnbelag ab der Einmündung in die K 7507 bis 
ans Ende der Ortsdurchfahrt Äpfingen abgefräst und erneuert. 
Des Weiteren werden punktuell Kandeln saniert und in Teilberei-
chen die Asphalttragschicht erneuert.  
Die Umleitung des Verkehrs von Äpfingen nach Schemmerberg 
erfolgt über die K 7507 nach Baltringen und weiter über die  
K 7527 nach Schemmerberg in beide Richtungen. Das Straßen-
amt und die ausführenden Firmen sind bestrebt, die Behinderun-
gen für alle Verkehrsteilnehmer so gering wie möglich zu halten. 
Informationen über die Baustelle können auch im Baustellen-In-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familiensonntag „Oma, Opa und ich“ 
im Museumsdorf
Am Sonntag, 4. September 2016, lädt das 
Oberschwäbische Museumsdorf von 10 
Uhr bis 16 Uhr zu einer spannenden Zeitreise in die Vergan-
genheit ein, bei der Oma und Opa ihre Kindheitserinnerun-
gen lebhaft mit ihren Enkeln teilen können.
Wie es war als Oma und Opa noch klein waren, können neugieri-
ge Kinder am Sonntag, 4. September, von 10 Uhr bis 16 Uhr, im 
Oberschwäbischen Museumsdorf am besten mit ihren Großel-
tern erfahren. Dass Oma und Opa früher bei der Arbeit auf dem 
Hof kräftig mit anpacken mussten, wird an vielen Mitmachstatio-
nen vermittelt: die Kinder können bei den Ochsenhauser Wasch-
frauen ausprobieren, wie anstrengend die große Wäsche früher 
war und sich mit ihren Großeltern über deren Erinnerungen aus-
tauschen. Auch im Melken und Kartoffeln sammeln, sortieren, 
waschen (und verspeisen) dürfen die Kleinen sich an diesem 
Sonntag probieren.
Riemenschneider Norbert Bischofberger und Besenbinder Eber-
hard Mattes laden die kleinen Besucher dazu ein, altes Hand-
werk, das es zu Omas Zeiten noch in jedem Dorf gab, kennen-
zulernen und aktiv auszuprobieren. Auch der Museumsschmied 
Albert Erhart lässt sich von Jung und Alt bei seinem Handwerk 
über die Schulter schauen – denn der Schmied war zu Omas 
und Opas Kindheit noch ein wichtiger Mann im Dorf. Bei Ange-
lika Baur können sich große und kleine Museumsbesucher die 
Wollverarbeitung von früher demonstrieren lassen und Kleinig-
keiten aus dem wertvollen Naturmaterial basteln. Wie man „aus 
alt neu machen“ kann und für was Stoffstücke genutzt werden 
können, zeigt Helga Ulmschneider. Bei Karola Lippmann dürfen 
sich Großeltern und Enkel an verschiedenen alten Spielklassi-
kern versuchen, die heute zu Unrecht nur noch wenige kennen. 
Dass Opas Schulzeit in beengten Klassenbänken, mit Schiefer-
tafel, Griffel und Federhalter etwas ganz anderes war als heute, 
wo Computer und spielerisches Lernen den Schulalltag bestim-
men, zeigt der pensionierte Lehrer Otto Minsch in zwei histori-
schen Schulstunden, jeweils um 11 Uhr und um 14 Uhr.
Doch nicht nur die Arbeit und Mühe aus früheren Zeiten sollen im 
Mittelpunkt stehen, sondern auch der kurzweilige Zeitvertreib. 
Die Märchenerzählerin Barbara Schmidt entführt die Besucher 
in fantastische Märchenwelten und auf der historischen Spiel-
straße können Enkel und Großeltern ihr Geschick im Stelzenlau-
fen und Reifen rollen testen. Für Tierliebhaber steht außerdem 
Pony reiten mit Familie Längle auf dem Programm.
Auch kulinarisch richtet sich an diesem Sonntag alles an Omas 
und Opas Kindheit aus, wenn die Damen von „Service Direkt“ die 
Besucher in den historischen Museumsküchen mit Zwetschgen-
nudeln, Muckefuck und anderen Leckereien empfangen. Frisch 
Gebackenes holt der Museumsbäcker aus dem historischen 
Museumsbackhäusle. Zur Einkehr lädt auch der gemütliche Bier-
garten der Museumsvesperstube ein, in dem der Wirt Friedhelm 
Brand seine Gäste mit oberschwäbischen Klassikern verwöhnt.

Die Wirtschaftsförderung informiert
IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Dienstag, 6. September 2016, findet von 8.30 bis 17 Uhr 
für künftige Unternehmensgründer ein Beratungstag der 
IHK Ulm im Biberacher Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. Ober-
geschoss, Zimmer 3.06, statt.
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt 
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm al-
len Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, sich 
vor Ort beraten zu lassen.
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der 
IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt Bi-
berach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem 
gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleistungs-
bereich besprochen werden.
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, erfolgsbestimmende 
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung 
werden individuell erläutert.
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, 
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm, 
vereinbart (Telefon: 0731 173-250). Weitere Informationen zur 
Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgerufen 
werden.

Weitere Paten gesucht!
Für das Schuljahr 2016/2017 sucht das Bildungsbüro weite-
re Patinnen und Paten im Landkreis Biberach, die sich eh-
renamtlich engagieren und ihre Erfahrungen und ihr Wissen 
einem jungen Menschen weitergeben möchten. 
Im Tandem-Pate-Schüler Programm der Bildungsregion Land-
kreis Biberach helfen ehrenamtliche Paten in Absprache mit 
Elternhaus und Schule Kindern ab der 5. Klasse mit dem Ziel, 
sie in ihren sozialen und persönlichen Kompetenzen zu stärken 
und ihre Bildungschancen zu verbessern. Sie unterstützen das 
Kind nicht nur bei den Hausaufgaben sondern es geht auch um 
menschliche Begegnung und Zuwendung, Alltagshilfen und 
Tipps zur Freizeitgestaltung. 
Voraussetzung für die Übernahme einer Patenschaft ist die Be-
reitschaft für ein Jahr oder länger regelmäßig zwei Stunden Zeit 
pro Woche zu investieren. Paten sollten sozial kompetente, zu-
verlässige und offene Menschen sein, die Freude und Erfahrung 
im Umgang mit Kindern haben. Unterstützung und Begleitung 
erhalten die Patinnen und Paten durch eine sozialpädagogische 
Fachkraft.

Die Einstiegsschulung für neue PatInnen findet am 
Samstag, den 29. Oktober 2016  von 9 – 15 Uhr 

im Landratsamt Biberach statt. 
Anmeldung bitte bis 18. Oktober.
Weitere Informationen:
Bildungsbüro Landkreis Biberach
Katharina Jehle
Tel: 07351 52-7119
katharina.jehle@biberach.de
www.biberach.de/tandem.html

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Auch die schönsten Ferien haben mal ein Ende und neue Auf-
gaben stehen an. 
An der Abt-Hermann-Vogler-Schule beginnt der Unterricht im 
Schuljahr 2016/2017 für die Klassen 2 – 9 am 

Montag, 12. September 2016.
Den ersten Schultag beginnen wir mit einem gemeinsamen öku-
menischen Schülergottesdienst. 
Wir treffen uns um 8.15 Uhr in der katholischen Klosterkirche 
St. Verena in Rot an der Rot. Dazu sind auch die Eltern recht 
herzlich eingeladen. 

Schulnachrichten
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Der Unterricht endet für alle Schüler am ersten Schultag um 
11.45 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst werden die neuen Fünftklässler im Fo-
yer der Schule mit einer kleinen Feier begrüßt. Daran dürfen 
auch gerne die Eltern der neuen Werkrealschüler teilnehmen. 
Allen Schülern wünschen wir noch erholsame Ferientage und 
einen guten Start ins neue Schuljahr. 
Die Schulleitung

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Sonntag, 4. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Alfons Gray, wir 

gedenken auch Helene u. Josef Hennek)
anschließend 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus
Montag, 5. September
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Johann u. Johanna Martin u. verst. 

Angeh.)
Dienstag, 6. September
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 7. September
17.00 Uhr 	 Anbetung
Freitag, 9. September
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Samstag, 10. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Marlies Schwer, 

wir gedenken auch Karl Wachter)
Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
15.00 Uhr 	 Orgelführung für Kinder, Jugendliche und Familien

Ministrantenplan
Sonntag, 4. September 10.00 Uhr 	
Leon Dolderer – Sebastian Steinhauser, 
Andre Hurter – Markus Arnold, 
Leonie Stützle – Sandra Schlecht

Samstag, 10. September 10.00 Uhr 
Christian Zinser – Johannes Stützle,  
Peter Stützle – Thomas Rehm, 
Moritz Bischof – Marco Fakler

Samstag, 3. September
15.00 Uhr 	 Trauung Benjamin Reichert u. Verena Grimm, Ulm
Sonntag, 4. September – 23. Sonntag im Jahreskreis / 
Verenafest
10.00 Uhr 	 Feierliches Hochamt zum Patrozinium, 
	 mitgestaltet vom Chor grenzenlos
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kapitelsaal
Donnerstag, 8. September
  8.00 Uhr 	 Abfahrt Frauenwallfahrt bei. Fa. Waibel-Höschele
Freitag, 9. September
19.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. August Bader)
14.30 Uhr 	 Kinder-Orgeltag

Sonntag, 4. September
  8.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kindergarten
Mittwoch, 7. September
  9.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet und Morgenlob
Freitag, 9. September
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Josef u. Gertrud Müller)
11.00 Uhr 	 Taufe von Lennard Elias Fäßler, Jonas Lachenmaier, 

Julia Maria Mayer, Pirmin Mainka, Emma Ulrich

Samstag, 3. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
19.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Herbert Reisch, wir gedenken auch 

Anna Straub)
Freitag, 9. September
  8.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet und Morgenlob
Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Franz Kaneckert, 

wir gedenken auch Otto u. Maria Peter u. verst. 
Angeh., Hugo Wiest u. verst. Angeh. d. Fam. Kohl-
mus u. Lorenz, Adelheid Buck, Franz Allgäuer, Hans 
Menig)

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 04. September 2016 laden wir alle Gemein-
demitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in 
das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. 
Wir wollen Sie wieder mit einem „Bayrischen Frühstück“ (Weiß-
würst´ und Brezel) verwöhnen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom 2. Frühstück

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
4. – 10. September 	 Pfarrer Tungl		
						      Tel. 08395 / 93699-11

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Hinweis
Am Donnerstag, 8. September ist das Pfarrbüro Rot 
geschlossen!
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Kinder-Orgeltag der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Unter dem Motto „Zu Gast bei der Königin – Kinder erleben die 
Orgel“ veranstaltet die Diözese Rottenburg-Stuttgart am 11. 
September erstmals einen Kinder-Orgeltag. Überall in der Diö-
zese sollen Kinder und Jugendliche hautnah und eindrücklich 
Bekanntschaft mit der Pfeifenorgel machen dürfen, dem urei-
gensten Musikinstrument der Kirche, dem größten und außerge-
wöhnlichsten „Spielzeug“ der Welt. Ziel des Orgeltags soll sein, 
das Interesse der Kinder und Jugendlichen für Orgel und Orgel-
musik zu wecken, ihnen eine Orgel „zum Anfassen“ zu bieten 
und sie so für dieses Instrument zu begeistern.
Auch die Pfarrgemeinde St. Martin/Tannheim beteiligt sich an 
dieser Aktion und lädt alle interessierten Kinder (unter 10 Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen), Jugendlichen und Familien 
am 11. September um 15.00 Uhr zu einer Orgelführung in die 
Pfarrkirche ein. Wer schon immer einmal wissen wollte, wie eine 
Kirchenorgel funktioniert, wie viele Pfeifen sich in ihrem Inneren 
verbergen, wie sie gespielt wird und warum sie auch „Königin 
der Instrumente“ genannt wird, ist hier richtig! Und wer sich 
traut, darf gegen Ende der Führung auch selbst einmal in die 
Tasten greifen.
Als Abschluss singen wir gemeinsam das Lied „St. Martin ritt 
durch Schnee und Wind“. Es soll exakt um 16.00 Uhr zeitgleich 
in möglichst vielen Kirchen der Diözese erklingen und so gerade 
im Martinusjahr (1700. Geburtstag des Hl. Martin) die Verbun-
denheit aller Kirchengemeinden untereinander zum Ausdruck 
bringen. Bei einer hohen Beteiligung könnte hier beiläufig sogar 
ein neuer Rekord im „Synchronorgeln“ aufgestellt werden.

Frauenwallfahrt am Donnerstag, 8. September 2016
Unsere diesjährige Frauenwallfahrt führt uns nach Kloster Lech-
feld. In der sehr schönen Wallfahrtskirche Maria Hilf auf dem 
Lechfeld werden wir gegen 10.00 Uhr unseren Wallfahrtsgottes-
dienst mit Herr Pfarrer Tungl feiern. 
Im Anschluss an den Gottesdienst erfahren wir etwas über die 
Wallfahrtskirche. Danach fahren wir weiter nach Königsbrunn, 
wo wir gegen 12.00 Uhr im Hotel Restaurant Mohren gemein-
sam Mittagessen. Nach einer gemütlichen und stärkenden Mit-
tagsrast fahren wir weiter in die Fuggerstadt Augsburg. 
Wir werden am Rathausplatz aussteigen und gemeinsam zur 
Kirche St. Peter am Perlach gehen, wo das Gnadenbild Ma-
ria Knotenlöserin hängt. Danach gibt es freie Zeit, um weitere 
Sehenswürdigkeiten zu besichtigen, wie z.B. Goldener Saal im 
Rathaus, Dom, Fuggerhaus usw.
(Flyer mit Stadtplan werden im Bus verteilt)
Termin: Donnerstag, 8. September 2016
Abfahrt: 8.00 Uhr bei Fa. Waibel-Höschele             
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Wir laden zu dieser Frauenwallfahrt recht herzlich ein! Anmel-
den können Sie sich ab sofort bei Fa. Waibel-Höschele, Tel. 
08395/636.
Das Roter Vorbereitungsteam

Liebe Gemeindemitglieder 
aus Rot, Haslach, Ellwangen, Tannheim
Ich freue mich, dass ich hier inmitten von so wunderbaren, 
freundlichen und netten Menschen sein durfte.
Ich weiß, dass mein Deutsch nicht so gut ist, aber es reichte 
Gott sei Dank, um die meisten Dinge, die sie mir sagten, zu ver-
stehen.
Ich habe vieles hier in Deutschland gelernt, nicht nur die deut-
sche Sprache, sondern auch ihre Unkompliziertheit und Offen-
heit. Es war eine wunderbare Erfahrung: eine andere Kultur, und 
gleichzeitig wunderbare Menschen kennen zu lernen. Ich habe 
auch die Organisation, die Disziplin und die Pünktlichkeit ken-
nengelernt.
Ich danke Gott, dass er mich für zwei Monate nach Rot an der Rot 
beziehungsweise in die Seelsorgeeinheit Rot - Iller geführt hat.

Katholischer Frauenbund
Aktion Kräuterbüschel
Durch Ihre großzügigen Spenden kamen dieses 
Jahr bei der Aktion Käuterbüschel 370 € zusam-
men, die wir Pater Berno Rupp für dessen Stif-

tung übergeben können. Solche Aktionen können nur gelin-
gen, wenn viele fleißige Hände zusammenhelfen. Deshalb 
möchte wir ganz herzlich all denjenigen danken, die sich en-
gagiert haben beim Sammeln der Pflanzen und beim Binden 
der Büschel. Familie Karl Reisch in Arlach einen besonderen 
Dank für den Platz zum Binden und das gute Frühstück, und 
bei Familie Alfred Reisch möchten wir uns ebenfalls ganz 
herzlich für die schönen Sonnenblumen bedanken.
Das Team vom Frauenbund

 

 
 

St. Martin/Tannheim 
 
 

Orgelführung  
am 11.9.2016 

 
um 15.00 Uhr 

Verenafest 
Sonntag, 4. September 2016

Patronin unserer Kirche und Gemeinde

10.00 Uhr 	 Feierliches Hochamt zum 
		 Patrozinium, 	mitgestaltet vom Chor 
		 grenzenlos
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kapitelsaal	

Nach dem Festgottesdienst gibt der Musikverein Rot ein 
kleines Standkonzert 

Die ganze Gemeinde und alle Gäste sind zur Mitfeier 
des Verenafestes herzlich eingeladen!

Der Kirchengemeinderat verteilt am Ende des Festgottes-
dienstes wieder Verenafische an die Gottesdienstteilnehmer.

ACHTUNG: In 3 dieser Verenafische, sind Ringe eingeba-
cken. Wer einen Ring in seinem Fisch findet, bekommt einen 
Preis. 
Bitte den Ring gleich an einen der Kirchengemeinderäte ge-
ben, die die Fische austeilen.
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Ich danke allen, die ein wichtiger Teil in dieser wunderbaren Er-
fahrung waren. Es sind so viele, dass ich nicht alle namentlich 
erwähnen kann. Danke dafür, dass Sie mich diese zwei Monate 
in Deutschland begleitet haben.
Ich gehe jetzt für ein Jahr wieder 
zurück nach Rom, um mein Studi-
um zu beenden. Wenn mich jemand 
von Ihnen in Rom besuchen möch-
te, dann schreiben Sie mir – oder 
vielleicht können Sie auch eine Ge-
meindefahrt nach Rom machen...
Ich sage nochmals von Herzen: 
DANKE.
Möge Gott und seine Mutter Maria 
von Guadalupe Sie alle beschützen 
und ich hoffe auf ein Widersehen in 
Rom, Mexiko, Rot an der Rot, Has-
lach, Ellwangen oder Tannheim
Ihr Pfarrer José Estrada Hernández

Krankheits- und Urlaubsvertretung durch Pfarrer 
José Estrada Hernandez im Juli und August
Nach fast 8 Wochen Dienst in unserer Seelsorgeeinheit ist Pfar-
rer José wieder nach Rom zurückgekehrt. Wir danken ihm auf 
diesem Weg noch einmal für sein Engagement und wünschen 
ihm alles Gute für sein Studium. 
Die Kirchengemeinde Haslach hat spontan eine kleine Spen-
denaktion für einen sozialen Zweck im Heimatland von Pfarrer 
José gestartet. Bei der Kollekte am vergangenen Sonntag ka-
men 550,83 € zusammen.  Da Pfarrer José im Moment nicht in 
Mexiko ist, gibt er das Geld an Pfarrer Ricardo Durán Agüayo 
weiter, der in einer sehr armen Pfarrei in Mexiko arbeitet. Pfarrer 
Agüayo wird das Geld für „Essenstaschen“ also für Lebensmittel 
für die ärmsten Familien und  für die im Bau befindliche (sehr 
einfache) Kirche verwenden.
Da auch Gemeindemitglieder aus den anderen Orten unserer 
Seelsorgeeinheit nach einer Möglichkeit gefragt haben, Pfarrer 
José eine kleine Spende zukommen zu lassen, wäre es möglich, 
sich an dieser Aktion bis zum 19. September 2016 zu beteiligen, 
die Kirchenpflege Haslach übernimmt das Management für die 
Seelsorgeeinheit (also sorgt für die Weiterleitung des Geldes an 
Pfarrer Agüayo über die Erzdiözese von Guadalajara). 
Konto bei der Raiffeisenbank Laupheim-Illertal:
Kirchenpflege Haslach 
Stichwort: Spende Pfarrer José
IBAN: DE07 6549 1320 0018 2560 07 
Pfarrer José sagt Ihnen ein herzliches „Vergelt´s Gott“.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981, E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.
 In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien 
(Beerdigungen, Trauungen),   Evang. Pfarramt  Alttann, Pan-
oramastr. 11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.
 
           

Wochenspruch
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 1. Petrus 5, 7

Sonntag, 4. September
09.15 Uhr   	Gottesdienst, Aichstetten
10.30 Uhr  	Gottesdienst, Aitrach
Montag, 5. September
19.30 Uhr 	 Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach
Dienstag, 6. September
09.30 Uhr 	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren,  Aitrach

Sonntag, 11. September
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst zur Investitur von Pfarrer Christoph 

Stolz, Aitrach

Liebe Gemeindebriefausträger/innen, 
liebe Gemeindemitglieder,
zu Ihrer Information: Der nächste Gemeindebrief  - Ausgabe 
Sept. – Nov. 2016  - erscheint, bedingt durch die Urlaubszeit, 
erst Mitte September. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr  Evang. Pfarramt 

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maße der Liebe!
Hosea 10,12

Weist die zurecht, die sich an keine Ordnung halten, ermutigt 
die Verzagten, steht den Schwachen bei, habt Geduld mit allen! 
Seht zu, dass keiner dem andern Böses mit Bösem vergelte. 
Jagt vielmehr allezeit dem Guten nach, füreinander und für alle.
1.Thessalonicher 5,14-15

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 4. September 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
In den Ferien finden keine Bibelkreise statt.
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680

Sonntag, 11. September 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Sonntag, 18. September 2016
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Herbstkurs 2016 - 10 Abende ab 22.09.2016
Bewegung, Spaß, Tanz, Fitness…
Wir starten wieder mit einigen neuen Liedern.
Neu-Einsteiger sind herzlich willkommen!
Kursleitung: Patricia Lehmann (Zumba-Instructor)
Wann: 	 Donnerstag
	 19.00 - 20.00 Uhr 
	 10 Abende 
Termine:	� 22.09.16, 29.09.16, 06.10.16, 13.10.16, 

20.10.16, 27.10.16, 10.11.16, 17.11.16, 
24.11.16, 01.12.16

Wo:	 Sporthalle Tannheim
Kosten:	 Mitglieder des SV Tannheim: 25,00 €
	 Nichtmitglieder: 45,00 €
	 (Bezahlung am ersten Kursabend)
Information und Anmeldung bei Patricia Lehmann Tel. 936523.

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Das Pfarrbüro ist vom 15.08. – 05.09.2016 geschlossen. 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Vereinsmitteilungen

Sportverein Tannheim e.V.
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SGM Aitrach/Tannheim – TSV Wohmbrechts  	 1:0 (1:0)
Mit einem knappen, aber hochverdienten Sieg ist die SGM er-
folgreich in die neue Saison gestartet und hat sich in einem über 
weite Strecken dominierten Spiel damit die ersten drei Zähler im 
Kampf um den Klassenerhalt gesichert. Dabei überzeugten die 
Merk-Villinger-Schützlinge zumindest eine Stunde lang mit einer 
richtig guten Vorstellung.
Schon in der ersten Hälfte hatte die SGM ein optisches Überge-
wicht, konnte sich aber zunächst keine zwingenden Möglichkei-
ten erarbeiten. Einzig ein Schuss von Florian Frey nach knapp 
einer viertel Stunde sorgte für einen Hauch von Torgefahr. Ge-
fährlicher wurden die Gastgeber dann aber in der letzten viertel 
Stunde vor dem Seitenwechsel. Zunächst traf Florian Frey per 
Kopf nur die Latte, Christian Saitners Schuss aus ca. 18 Me-
tern strich knapp am langen Pfosten vorbei und ein abgefälsch-
ter Ball trudelte wenig später ebenfalls hauchdünn am Tor der 
Gäste vorbei. In der 41. Minute dann aber doch die verdien-
te Führung: Markus Rock tankte sich quer an der Strafraum-
grenze gegen mehrere Gegner durch und traf anschließend mit 
einem abgefälschten Schuss zum 1:0. Nach der Pause wurde 
die Überlegenheit der SGM noch größer und die Gäste kamen 
phasenweise gar nicht mehr aus ihrer eigenen Hälfte heraus. 
Der Heimelf ergaben sich dadurch gleich in der Anfangsphase 
mehrere Gelegenheiten, doch Florian Frey, Markus Rock mit ei-
nem sehenswerten Fallrückzieher, Daniel Oswald sowie Christi-
an Saitner und Markus Rock mit einer Doppelchance konnten 
den Torhüter einfach nicht überwinden. Nach gut einer Stunde 
ließ der Angriffselan aber nach und der Gast wurde nun auch 
etwas mutiger. Glück hatte man in der 65. Minute, als die Gäste 
bei einem ihrer bis dahin seltenen Gegenstöße vergeblich ein 
Handspiel eines SGM-Verteidigers reklamierten. Auf der Ge-
genseite scheiterte Daniel Oswald erneut am Schlussmann. 
Trotzdem witterte der TSV Wohmbrechts nun etwas Morgenluft 
und SGM-Keeper Freddy Bölke, der bis dahin einen geruhsa-
men Nachmittag verbrachte, musste gleich zwei Mal in höchster 
Not retten. Christian Saitner hatte dann in der Schlussphase die 
Entscheidung auf dem Fuß als er allein vor dem besten Gäste-
spieler auftauchte, aber wiederum an diesem scheiterte. Mar-
kus Rock bugsierte zwar den Abpraller ins Tor, der Treffer wurde 
aber wegen vermeintlichem Abseits vom Unparteiischen nicht 
anerkannt. So musste man unnötigerweise noch einige bange 
Minuten überstehen, ehe der verdiente und wichtige Sieg end-
lich gefeiert werden konnte.

SGM Aitrach/Tannheim II  -  TSV Wohmbrechts II  	 0:1 (0:1)
Etwas unglücklich musste sich unsere stark verjüngte Zweite 
dem letztjährigen souveränen Meister geschlagen geben. Schon 
früh geriet das Team durch einen Handelfmeter in Rückstand, 
hatte aber ihrerseits bereits in der ersten Halbzeit eine Reihe von 
guten Möglichkeiten, darunter ein Lattenschuss. Aber auch der 
Gegner hatte noch gute Möglichkeiten, die jedoch von Keeper 
Dominic Boser vereitelt wurden. Nach der Pause war die Par-
tie meist ausgeglichen, die besseren Chancen hatte jedoch die 
SGM, welche aber teils leichtfertig vergeben wurden. Pech hat-
ten die Gäste aber einmal mit einem Pfostentreffer. So musste 
man am Ende trotz überzeugender kämpferischer Leistung dem 
Favoriten alle drei Punkte überlassen.  

SV Neuravensburg – SGM Aitrach/Tannheim  	 1:3 (0:1)
Zu einem völlig verdienten Sieg kam die SGM beim hoch gehan-
delten SV Neuravensburg. Angesichts der Temperaturen zeigte 
unser Team eine starke Leistung und hat damit nach zwei Spiel-
tagen bereits die optimale Ausbeute von sechs Punkten auf der 
Habenseite. 
Bei brütender Hitze dominierten zunächst beide Abwehrreihen, 
doch bereits die erste Gelegenheit des Spiels führte zur 0:1 Füh-
rung für unsere SGM: Christian Villinger setzte Daniel Oswald 
in Szene, welcher in den Strafraum eindrang und überlegt ins 
lange Eck einschob. Die Gastgeber hatten zwar in der Folge et-

was mehr Ballbesitz, richtig gefährlich wurden sie aber zunächst 
nicht. So gab es auf beiden Seiten bis zur Pause nur wenige 
Höhepunkte. Einzig eine verunglückte Flanke von Thomas Rock 
auf die Latte auf der einen, sowie eine starke Rettungsaktion von 
Christian Villinger auf der anderen Seite sorgten noch für etwas 
Aufregung. Optimal in die zweite Hälfte startete dann aber unser 
Team, denn noch keine zwei Minuten waren gespielt, das setzte 
sich Florian Villinger schön auf der rechten Angriffsseite durch, 
brachte den Ball auf Markus Rock, welcher mit einem strammen 
Flachschuss das 0:2 markierte. Danach erspielte sich unsere 
Elf ein leicht optisches Übergewicht  die Hausherren konnten 
dagegen keine Offensivaktionen verzeichnen. Erst nach einer 
Stunde wurden sie etwas gefährlicher und die SGM hatte Glück, 
dass ein Angreifer nach einer Hereingabe über den Ball schlug 
und wenig später Torhüter Dominic Boser einmal per Fußab-
wehr klären konnte. Die Entscheidung fiel dann in der 68. Mi-
nute. Christian Villinger verwandelte einen Freistoß unter gütiger 
Mithilfe der Mauer zum 0:3. Zwar gelang den Einheimischen vier 
Minuten später nach einem Steilpass in den Strafraum der 1:3 
Anschlusstreffer, doch mehr ließ die Abwehr um Stefan Bainder 
nicht mehr zu. Einzig ein Kopfball sorgte noch etwas für Gefahr, 
welchen SGM-Keeper Dominic Boser aber über die Latte len-
ken konnte. Bei einigen Gegenangriffen hatte stattdessen unser 
Team noch die Gelegenheit zu einem weiteren Treffer, doch Nico 
Ehrhart und Spielertrainer Ralf Merk scheitern am Torhüter oder 
verfehlten das Ziel nur knapp, womit es beim 1:3 Endstand blieb. 

SV Neuravensburg II  -  SGM Aitrach/Tannheim II  	 0:2 (0:1)
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung kam auch unsere 
Zweite zu einem nicht unbedingt erwarteten Dreier. Aus einer 
sicheren Abwehr heraus agierte das Team in einem Spiel ohne 
große spielerische Höhepunkte und ging durch Daniel Binder 
nach gut einer halben Stunde mit 0:1 in Führung. Kurz nach dem 
Seitenwechsel gelang Florian Thebs mit einem an ihm verschul-
deten Foulelfmeter das 0:2. Danach hatten die Platzherren zwar 
mehr Ballbesitz, große Tormöglichkeiten konnten sie sich aber 
nicht erarbeiten. 

Vorschau:
Bereits am kommenden Samstag, den 3. September empfängt 
die SGM in Aitrach den Vorjahresvizemeister SV Eglofs. Anstoß 
ist um 17.00 Uhr. Die beiden Zweiten Mannschaften stehen sich 
um 15.15 Uhr gegenüber.

Übungsstunden der Turngruppen
 Kleinkindturnen (1 Jahr - 3. Geburtstag)
Dienstags von 15.30 – 17.00
Leitung: Mareike Ouro-Ma
Start: 20.9.2016 (Schulturnhalle)
 Eltern-Kind-Turnen (3 Jahre bis Schuleintritt)
Mittwochs von 16.00 – 17.00
Leitung: Nadja Schilling
Start: 28.9.2016
 Turnen 1 (1. & 2. Klasse)
Montags von 16.30 – 17.45
Leitung: Marion Wohnhaas u. Svenja Reisch
Start: 12.9.2016
 Turnen 2 (ab 3. Klasse)
Dienstags von 16.30 – 19.00
+ jeden 2. Samstag: 10.00 – 12.00
Leitung: Klaudia Jetz
Start: 13.9.2016
 Wettkampfgruppe (nach Absprache mit Übungsleiter)
Montags von 17.30 – 19.30
Freitags von 14.00 – 16.00
Leitung: Sandra Ritzel
Start: 22.8.2016
 Jungs (nach Absprache mit Übungsleiter)
Dienstags von 17.00 – 19.00
(gemeinsam mit Turnen 2)

Abteilung Fußball

Abteilung Turnen
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Leitung: Heinz Karg
Start: 13.9.2016
 Leichtathletik (ab 1. Klasse)
Donnerstags von 16.00 – 17.30
Leitung: Marion Boscher
Start: 15.9.2016
 Aerobic
Montags von 19.00 – 20.30
Leitung: Patricia Lehmann
Start: 12.9.2016
 Frauen-Turnen
Montags von 14.00 – 15.30
Leitung: Inge Steinhauser
Start: 10.10.2016
 Männer-Turnen – Neue Sportler sind herzlich Willkommen !!!
Mittwochs von 14.00 – 15.30
Leitung: Herbert Simon u. Marian Szkola
ab 14.9.2016 wieder in der Turnhalle
 Herz-Sport
Montags
Leitung: Lilli Traub
Absprache mit Hannelore Sparakowski (08395/2428) erfor-
derlich !!!

Einladung zur Abteilungsversammlung 
der Faustballabteilung des SV Tannheim
Ort: Vereinsraum SVT (Aula) in Tannheim
Zeit: Freitag, den 16.09.2016 um 20:00 Uhr
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die Abteilungsleitung
2.	 Tätigkeitsbericht der Abteilungsleitung/Ausschuss
3.	 Kassenbericht
4.	 Entlastung der Abteilungsleitung/Ausschuss
5.	 Neuwahlen
6.	 Wünsche und Anträge
7.	 Sonstiges
Alle Mitglieder der Abteilung Faustball sind herzlich eingeladen

Mixed Turnier Kemptner Freunde
Am 20.08.16 hat der TCT ein Mixed Turnier ausgerichtet. Bei 
diesem Turnier spielten befreundete Tennisspieler/innen aus 
Kempten, Lauben, Sonthofen und Umgebung in zwei Leistungs-
klassen.
In den ersten zwei Runden spielte man mit seinem gemelde-
ten Partner danach noch zwei Runden, wo der Partner zugelost 
wird. So kam es zu spannende Begegnungen und am Ende alle 
vier gespielten Runden hatte sich jeder Spieler einige Punkte 
erkämpft. Dieter Stützle konnte für den TCT den Turniersieg bei 
den Herren und die Titelverteidigung von 2014 erzielen. Seine 
Partnerin Susanna Zebisch aus Kempten hat bei den Frauen ge-
wonnen. Volker Butscher konnte noch den 3. Platz ergattern, 
was für eine positive Bilanz für den TCT sorgte.
Im Anschluss gab es noch was Leckeres zum Essen, was unser 
Wirt vom „Grünen Baum“ Werner extra für uns gekocht hatte. 
Die anschließende Siegerehrung rundete diesen tollen Tag ab.
Ein Dank gilt denen die das Turnier organisiert und ausgerichtet 
haben. Das gleiche gilt für diejenigen, die uns mit Kuchen und 
Salate versorgt haben und alle anderen Helfer!

Info!!!
Die Vereinsmeisterschaften im Mixed starten am 12.09.16
Am Clubhaus hängt die Teilnehmerliste aus! Bitte tragt euch zü-
gig ein. Spielberechtigt sind alle Vereinsmitglieder ab 16 Jahre! 
Also Jungs, lockt die Mädels auf den Platz!!

Die Vorstandschaft
TCT im Internet:www.tennisclub-tannheim.de

VdK-Kampagne für Barrierefreiheit – 
52.000 votieren bereits dafür
Rund 52.000 Menschen haben unter www.weg-mit-den-barri-
eren.de bereits die gleichnamige VdK-Kampagne unterstützt, 
unzählige weitere die Unterschriftenlisten des Sozialverbands 
unterzeichnet, um der VdK-Forderung nach Abbau von bauli-
chen und anderen Barrieren Nachdruck zu verleihen. Denn trotz 
gesetzlicher Verpflichtung zur Inklusion von mehr als zehn Mil-
lionen Menschen mit Behinderung in Deutschland sind diese 
Menschen, darunter gut 7,5 Millionen Schwerbehinderte, tag-
täglich mit unzähligen Barrieren konfrontiert, die Alltag, Arbeits-
leben und Freizeit beeinträchtigen. Der VdK weist ausdrücklich 
darauf hin, dass von einer barrierefreien Gesellschaft alle profi-
tieren, beispielsweise auch Eltern mit oder ohne Kinderwagen, 
Reisende, auch Radfahrer und die immer zahlreicheren älteren 
Menschen ob mit oder ohne Rollator. Unter www.vdk-bawue.
de findet sich der Bericht über den Stuttgarter VdK-Aktionstag 
zur Barrierefreiheit, der im Juni mit gut 500 Teilnehmern erfolgte.

Sportverein Haslach
Comedy-Abend 
Am 17. September 2016 findet in der Festhalle in Rot an der Rot 
der traditionelle Comedy-Abend des SVH statt - Programmbe-
ginn: 20 Uhr - mit dem schwäbischen Duo Petra Binder und Do-
ris Reichenauer  als “Dui Do on de Sell“ – bekannt aus Funk- und 
Fernsehen. Die beiden haben die Kittelschürzen der Putzweiber 
abgelegt und bieten mit dem gnadenlosen Thema Wechseljahre 
ein Mundart-Kabarett der Extraklasse. Schonungslose Offen-
heit, messerscharfe Ironie und knochentrockener Humor wird 
das Publikum mitreißen und einen lustigen Abend versprechen.
Einlass ist um 18.30 Uhr und es gibt wieder schwäbisches Es-
sen vor dem Programm. 
Karten erhältlich im Lädele Haslach Tel. 08395-7525, 
Voba- Raiba  Illertal Tel. 07392-70040 
und email  christian.dinser@vr-li.de
und bei Oxline, Ochsenhausen Tel. 07352-4747
Auf ihr Kommen freut sich der Sportverein Haslach

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot
Reitturnier und Miss Oberschwaben Wahl 
am 10./11. September
Aufbau
Freitag, 2. September ab 17:00 Uhr
ab Dienstag, 6. September täglich jeweils ab 18:00 Uhr
Abbau
Montag, 12. September ab 10:00 Uhr
Damit wir unsere Hauptveranstaltung wieder gut bewältigen 
können, benötigen wir wieder zahlreiche Helfer auch beim Auf- 
und Abbau und bedanken uns schon vorher für Eure Unterstüt-
zung. 
Stammtisch
Am kommenden Freitag, 2. September ist ab 20:00 Uhr wieder 
Stammtisch in der Reithalle.
 
Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot
Die Wanderer der Ortsgruppen vom Riss-Iller-Gau treffen sich 
zu einer gemeinsamen Wanderung, geführt von der Ortsgruppe 
Rot an der Rot, am Sonntag, den 4. September 2016 um 13.00 
Uhr auf dem Parkplatz in der Ökonomie (Rathaus) in Rot an 
der Rot.
Wir gehen gemeinsam zur Pfarrkirche St. Verena, mit einer Füh-
rung in der ehemaligen Klosterkirche erfahren wir Wissenswertes 
über Geschichte und Leben zur damaligen Zeit in Mönchsroth.
Anschließend wandern wir nördlich zur Klosterstraße vorbei an 
einem Sägewerk (Schilling) in östliche Richtung zur Abt-Her-

Abteilung Faustball

Tennisclub Tannheim e.V.

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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mann-Vogler-Straße. Danach führt uns ein leichter Anstieg an 
der Schule, vorbei an Acker und Grünland nach Zell. Nun geht 
es nördlich auf einem Hochrücken zum Ursprung des Schwein-
grabens und weiter nach Zell. Beim Sägewerk (Lämmle) gehen 
wir westwärts Richtung Mettenberg. Vor uns liegt die Grün-
dungsstätte der OG Rot an der Rot des Schwäbischen Albver-
eins anno 1900 (das Haldenhaus früher Gasthaus mit Brauerei). 
Dann geht es beim Schützenhaus südlich auf einem Fußweg 
nach Rot an der Rot zurück. Im Gasthaus Klostermühle, kann 
wer möchte, bei Kaffee, Kuchen oder Vesper den Wandertag 
ausklingen lassen.
Erforderlich sind: Wanderschuhe, Kleidung entsprechend der 
Witterung, sowie Getränke. “Anmeldung ist nicht erforderlich“. 
Die Wanderstrecke ca. 8 km / Höhenunterschied ca. +/- 35 m.
Gäste sind natürlich herzlich Willkommen.
WF Peter Sary
Vorstandschaft Schwäbischer Albverein

22. Flohmarkt des Partnerschaftsverein  
Berkheim e. V.
Am 5. November 2016, von 08:00 bis 16:00 Uhr veranstaltet der 
Partnerschaftsverein Berkheim e. V. in der Turnhalle Berkheim 
seinen Flohmarkt. Tische werden gestellt. Die Tischgebühr be-
trägt 7 Euro pro Tisch. Anmeldungen sind ab sofort möglich bei 
Ingrid Schäfer, Tel. 07354 5459851.
Die Vorstandschaft

Musikkapelle Oberopfingen e.V.
PommFritz zu Gast in Oberopfingen
PommFritz – das ist DIE schwäbische Kultband, DER Export-
schlager und DIE musikalische Institution im wilden Süden von 
Deutschland. Und diese regional bekannte Band aus Ochsen-
hausen spielt anlässlich ihrer neuen Tour „Almabtrieb“ auf der 
sofaflucht am Freitag, 16. September 2016 in Oberopfingen. 
Wer kennt nicht die Ohrwürmer à la „Klara, du bisch so sexy“, 
„die Fischerin vom Bodensee“ und all die anderen Hits, die das 
Quintett frisch „aus em wilda Süda“ serviert.
Am besten schon jetzt Tickets bestellen.
Tickets gibt es:
- www.mk-oberopfingen.de
- VR-BANK Filiale Berkheim
- RINO Eisdiele in Ochsenhausen

Tennisverein Kirchberg
Herbstbasar rund ums Kind
Am Sonntag dem 18. September 2016 veranstaltet der Ten-
nisverein in der Turn- und Festhalle Kirchberg einen Kinder- und 
Sportbasar.
Zum Verkauf kommt alles rund ums Kind:
Gut erhaltene und moderne Herbst - u. Winterbekleidung bis 
Größe 188, Schuhe, Stiefel, Spielsachen, Bücher, Kinderwagen, 
Umstandsmode aber auch Sportbekleidung  usw.
Annahme der Ware ist am Samstag, 17.09.16 von 18.00 – 19.00 
Uhr (kein Verkauf).
Verkauf am Sonntag, 18.09.16 von 13.00. – 15.00 Uhr (mit Ku-
chen zum Mitnehmen!).
Abholung der Ware am Basartag von 18.00 – 18.30 Uhr.
Pro 50 Teile nehmen wir 3 Paar Schuhe an (47 Teile + 3 Paar 
Schuhe), und es werden 3 € Bearbeitungsgebühr fällig.
Die Ware ist mit stabilen Anhängern einzeln mit Kundenummer, 
Größe und Preis auszuzeichnen, keine Klebeetiketten und keine 
Stecknadeln!!
10 Prozent des Erlöses behält der Tennisverein für seine Ju-
gendarbeit ein.
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet.
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen.
Anmeldung ab Mo 29.08. bei Frau Baur: Tel. 07354 / 935955; 
alle Nummern, bitte nur nachmittags ab 14.00 Uhr.
Anmeldeschluss : Donnerstag 15.09.16, 18:00 Uhr!
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmel-
den!

Kneippverein Ochsenhausen e.V.
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet einen Einführungs-
kurs in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Landesverband Ba-
den-Württemberg vom 07.10. bis 09.10.2016 in Ochsenhausen 
im Ringhotel Mohren an. 
Seminar-Nr. 216003
Ort Ochsenhausen
Ringhotel Mohren, Grenzenstr. 4, 88416 Ochsenhausen
Leitung Birgit Flachenecker
Termin : Freitag, 07.10. bis Sonntag, 09.10.2016 
Gebühr : MG 160 €, NMG 192 €(reine Seminargebühr)
Anmeldung bitte über die Sebastian-Kneipp-Akademie für 
Gesundheitsbildung, Adolf-Scholz-Allee 6 – 8, 86825 Bad Wö-
rishofen, Telefon: 08247 3002-132, Telefax: 08247 3002-198, 
ska@kneippbund.de, www.kneippakademie.de
 
Sportkreis Biberach
Informationsabend des Sportkreises Biberach 
zum Thema Vereinsversicherung
Herr Schlegel von der ARAG-Sportversicherung bietet am Don-
nerstag, den 13.10.2016, um 19.30 Uhr im TG-Heim Biberach 
(Adenauerallee 11, 88400 Biberach) eine Fortbildung an zum 
Thema „Vereinsversicherung – Sie und Ihr Verein“. 
Nachstehende Punkte werden thematisiert:
•	 Neuerungen 2016 zum Sportversicherungsvertrag, zur Kfz-Zu-

satzversicherung und zum neuen Sportvereinsschutz
•	 Ausblick 2017

Bauberatung durch den WLSB
Die Sportkreise Biberach und Ravensburg veranstalten zusam-
men mit dem WLSB eine Bauberatung, zu der wir Sie herzlich 
einladen möchten. Herr Hoffner vom WLSB wird am Donners-
tag, den 13.10.2016, von 14:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle des Sportkreises Biberach (Zeppelinring 24, 88400 
Biberach) Ansprechpartner sein für alle Vereine, die die Absicht 
haben, in nächster Zeit ein Bauvorhaben zu starten bzw. eine 
Bauberatung durch den WLSB wünschen. Ein Gespräch ist nur 
nach vorheriger Anmeldung in der Geschäftsstelle des Sport-
kreises Biberach möglich.

Anmeldungen für beide Veranstaltungen nimmt die Sportkreis-
geschäftsstelle ab sofort gerne entgegen. Email: info@sport-
kreis-biberach.de oder Tel. 07351/577-8597

DJO - Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru, Argentini-
en, Brasilien und Mexiko sucht die DJO -  Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Are-
quipa ist vom 05.10.2016 – 05.12.2016, Argentinien/Buenos 
Aires vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo 
vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom 
17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Ob-
rant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de
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Verband Katholisches Landvolk e.V.
50. Diözesanwallfahrt 
zum Heiligen Bruder Klaus nach Flüeli, 
Sa 5. – So 6. November 2016 
Seit einem halben Jahrhundert reisen die Pilger aus der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart bereits zum Nationalheiligen der Schweiz 
und Patron der Landvolkbewegung, Bruder Klaus. Am 5. Novem-
ber 2016 starten die Busse also zum 50. Mal in Richtung Flüeli. 
Ein Grund auch für Weihbischof Dr. Johannes Kreidler die Pilger 
in diesem Jahr zu begleiten. Die Wallfahrten waren und sind mehr 
als ein Ausflug. Jahr für Jahr bieten sie die Möglichkeit zu neuen 
Begegnungen und Erfahrungen mit sich selbst und mit der Natur.  
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit 
ist, kann die letzten 10 km bzw. 15 km zu Fuß zurücklegen. In 
der Kirche in Stalden, der Heimat Dorothees, wird eine Heilige 
Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lich-
terprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen 
Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren Umge-
bung. 
Kosten: € 175,- für VKL-Mitglieder, € 185- für Nicht-Mitglieder, 
€ 90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzimmer € 
25,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat 
auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag 
bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, 7. 
Oktober 2016 bekannt gegeben.
Anmeldung und Information bei: 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791-118/-176, Fax: 0711 9791-152, E-Mail: vkl@
landvolk.de

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE KINDERBÜCHER 
Bertram, Rüdiger: Mo und die Krümel : Auf Klassen-
fahrt (2016/612)
(Mo und seine Freunde planen schon Streiche für die 

erste Klassenfahrt!)
Bertram, Rüdiger: Mo und die Krümel : Wo steckt Hamster 
Albert (2016/613)
(Oh Schreck, Albert der Klassen-Hamster der Krümel ist ver-
schwunden….)
Bones, Antje: Tiger & Bär - Durch dick und dünn (2016/683; 
ab 7 J.)
(Der kleine Tiger und der kleine Bär sind gute Freunde. Gemein-
sam machen sie sich auf den Weg nach Panama. Mit großem 
Lesequiz!)
Damm, Antje: Hat Jesus Fußball gespielt? (2016/653)
(Wie Fred ein kleines Wunder erlebt, weil er die Zachäus-Ge-
schichte als Vorbild für sein Handeln nimmt.)
Gobet, Sandra: Vögel auf dem Kopf (2016/650; ab 7 J.)
(Eine fantasievolle Geschichte für Leseanfänger über Vögel, die 
auf dem Kopf der Menschen nisten.)
Henn,  Kristina Magdalena: Ostwind - Aufbruch nach Ora : 
Band 3 (2015/614)
(Die Stute 34 bekommt ihr Fohlen bei einem Gewitter, danach ist 
nichts mehr, wie es war....)
Hilbert, Jörg: Karo und Blaumann.; Bd. 01 : Der fliegende Eif-
felturm (2016/669)
(Junior-Detektiv Karo und seine Komplizin, genannt Blaumann, 
gelangen als geschrumpfte Winzlinge ins geheime Laboratorium 
des verrückten Erfinders Fobius.)

Hilbert, Jörg: Karo und Blaumann; Bd.02 :Der Mann ohne 
Schatten (2016/682)
(Er kommt in die Detektei und hat keinen Schatten. Wie be-
kommt man ihn zurück?)
Horowitz, Anthony: Alex Rider 10. Fall: Russian Roulette 
(2016/685), ab 11 J.)
(Yassen Gregorovich ist ein genialer Killer und sein Auftrg lautet: 
Töte Alex Rider!)
Luhn, Usch: Ich bin Nele : Nele kommt in die Schule (2016/615)
(Nele wird auf ihrem Weg von ihren letzten Kindergartenwochen 
bis zu den ersten Schultagen begleitet. 
Alles was ein Schulanfänger erfahren möchte erfährt er hier.)
Aus der Reihe: Das magische Baumhaus von Mary Pope Os-
borne
•	 Verborgen im Dschungel (2016/646)
•	 Auf der Fährte der Indianer (2016/647)
•	 Das Gift der Königskobra (2016/648)
•	 Gefahr für das Mammut (2016/681)
(Philipp und Anne geraten immer wieder in die seltsamsten 
Abenteuer.)
Pauli, Lorenz: Rigo und Rosa : 28 Geschichten aus dem Zoo 
und dem Leben(2016/598)
(Im Zoo freunden sich der Leopard Rigo und die Maus Rosa an.)
….. und viele neue Bände der Reihe Beast Quest von Adam 
Blade, in denen es um den elfjährigen 
Tom geht, der diverse Abenteuer in der fiktiven Welt Avantia er-
lebt. Spannender Lesestoff!)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de	
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Kleidermarkt für Herbst- und Winterbekleidung 
Der Familienkreis Rot a. d. Rot organisiert wieder einen Kleider-
markt mit gut erhaltener, sauberer und aktueller Kleidung für Ba-
bys, Kinder und Jugendliche in der Festhalle in Rot an der Rot. 
Zum Verkauf kommen außerdem Spielsachen, Kinderwagen, 
Autositze und vieles mehr.
Annahme der sauberen und gut erhaltenen Artikel 
(max. 50 Teile):      
Freitag, 23.09.2016  von 14.30 – 16.30 Uhr

Sonstige Mitteilungen   

„Leseratten“ beim Roter Dorffest

In diesem Jahr haben über 20 Kinder als „Leseratten der Bü-
cherei“ beim Einzug am Samstag mitgemacht und Bücher 
unters Volk gebracht. Herzlichen Dank fürs Mitmachen! 
Alle Leseratten dürfen sich in der Bücherei zwei Bilder von 
dieser großartigen Aktion abholen! 
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Verkauf (Festhalle in Rot):      
Freitag, 23.09.2016  von 18.00 – 19.30 Uhr
Rückgabe und Abrechnung:      
Samstag, 24.09.2016 von 9.00 – 10.00 Uhr
Bei Warenannahme wird eine Gebühr von 1,- € fällig. Dafür kön-
nen unsere Listen und Etiketten kostenfrei über die Homepage 
der Gemeinde Rot an der Rot (www.rot.de) – Veranstaltungska-
lender heruntergeladen werden.
Nach wie vor liegen unsere Unterlagen (Etiketten gegen einen 
kleinen Unkostenbeitrag) auch in der Roter Bücherei aus, die 
zu folgenden Zeiten geöffnet hat: täglich von15.30 - 17.30 Uhr, 
freitags bis 19.00 Uhr sowie mittwochs von 9.00 - 11.00 Uhr. 
Zudem können Kundennummern und weitere Informationen 
auch online unter simone.sigg@t-online.de oder telefonisch 
bei Simone Sigg (0159/03626622) erfragt werden.
Nicht verkaufte Kleidungsstücke sowie nicht verkaufte 
Schuhe können Sie gerne bei der Rückgabe am Samstag an 
das Deutsche Rote Kreuz spenden.

Persönliche Beratung beim  
unabhängigen Energieberater
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an 
der Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuer-
bare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neu-
bauten sowie Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, 
das Erneuerbare-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. 
zu informieren. Zur persönlichen Beratung beim unabhängigen 
Energieberater sollten Baupläne des Gebäudes, aktuelle Ener-
gieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfeger-
protokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0.

Großer Baby- und Kinderkleiderbazar  
in Aichstetten
Am Samstag, den 10.09.2016 findet von 11.00 Uhr bis 12.30 
Uhr in der Turn- und Festhalle Aichstetten der große Kleiderba-
zar für statt. (Bitte beachten: Alle Verkaufsnummern wurden 
bereits vergeben!). Es werden wieder Hähnchen u.ä. sowie 
Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) angeboten.
Auf Ihren Besuch freut sich 
das Kinderkleider-Bazar-Team Aichstetten!

Babybasar
Kinderkleider- und Spielzeugbasar Memmingerberg
24.09.2016 von 12:00-15:00 Uhr
(Schwangereneinlass ab 11:30 Uhr, mit Mutterpass)
Navi: August-Hederer-Straße 12, 
         87766 Memmingerberg
Für das leibliche Wohl wird unter anderem mit Kaffee und Ku-
chen gesorgt.
Gültige Verkaufsnr. (bitte immer Name und Telefonnr. angeben) 
für diesen Basar erhältst Du via Email nur von 14.-17.9.2016 ba-
sarteam-mmberg@web.de
Dieses Jahr bieten wir wieder einen Basteltisch mit Kinderbe-
treuung an.
Wir freuen uns auf Euch – viel Spaß!
Euer Basarteam

Öchsle-Bahnhofsfest mit vier Dampfloks
Tag des offenen Denkmals
Vier Dampflokomotiven und ein kompletter, originaler Zug aus 
dem ehemaligen Königreich Württemberg locken am Tag des 
offenen Denkmals am 11. September ab 10 Uhr zum 10. Bahn-
hofsfest des Öchsle Schmalspurbahnvereins in Ochsenhausen. 
Außerdem sind dabei zum Ende der Sommerferien Eisenbah-
nerlebnisse für die ganze Familie mit Kinderprogramm sowie 
Draisinen- und Führerstandsmitfahrten geboten.

„Das Öchsle ist die einzige Museumsbahn, bei der man einen 
kompletten Zug der ehemaligen Königlich Württembergischen 
Staatseisenbahnen mit originalen Personen- und Gepäckwa-
gen im Betrieb erleben kann“, sagt Bernhard Günzl vom Öchsle 
Schmalspurbahnverein. Das Schmuckstück dieses Zuges ist 
die denkmalgeschützte Ur-Öchsle-Lok 99 633 von 1899, die 
erst im vergangenen Jahr nach langjährigen Restaurierungsar-
beiten wieder in Betrieb genommen wurde. Am 11. September 
wechselt sie sich mit der ebenfalls kohlebefeuerten Lok 99 788 
„Berta“ von 1956 auf den Fahrten zwischen Warthausen und 
Ochsenhausen ab.
Zwei weitere Öchsle-Dampfloks, 99 651 sowie 99 716 „Rosa“, 
sind derzeit nicht betriebsbereit, können aber beim Bahnhofs-
fest besichtigt werden. Für Eisenbahnfreunde besonders inte-
ressant: „Beide sind als sächsischer Typ VI K bekannt, 99 651 
stammt jedoch aus der ersten Bauserie von 1918, während 99 
716 im Jahr 1927 in einer Nachbauserie gefertigt wurde“, er-
läutert Günzl. Der direkte Vergleich beider Serien sei nur beim 
Öchsle möglich, wie Günzl betont. Für alle vier Dampfloks ist 
beim Bahnhofsfest ein gemeinsamer Fotoauftritt auf dem Och-
senhauser Bahnhofsareal vorgesehen. Letzteres wird dann 
durch ein weiteres Detail museal aufgewertet: Ein nach histori-
schem Vorbild nachgebauter Wasserkran am Lokschuppen wird 
in Betrieb genommen. „So können die Öchsle-Loks ihren Durst 
künftig stilecht stillen und sind nicht mehr auf Feuerwehrschläu-
che angewiesen“, freut sich Günzl. 
Die Mitglieder des Öchsle-Schmalspurbahnvereins stehen für 
Fragen rund um die historische Schmalspurbahn zur Verfügung 
und bieten sachkundige Führungen durch das Bahnhofsareal 
an. Zu sehen ist dort unter anderem die Diesellok V51 903, mit 
welcher der Regelbetrieb auf der Öchsle-Strecke 1983 endete. 
Diese Lok wird gerade restauriert und ist teilweise zerlegt. Für 
Modellbahnfreunde gibt es im historischen Güterschuppen eine 
Ausstellung.
Der Schmalspurbahnverein legt auch großen Wert darauf, ein 
Festprogramm für die ganze Familie zu bieten. Auf dem Bahn-
hofsareal gibt es eine Kleinbahn zum Mitfahren für Kinder und 
mit einer urigen Handhebeldraisine kann man über die Öchs-
le-Schienen rollen. Führerstandsmitfahrten sind mit der Dampf-
lok 99 633 und, wenn diese auf der Strecke unterwegs ist, mit 
der historischen Diesellok V22-01 von 1965 möglich. „Die klei-
nen Gäste können sich auch auf einer Hüpfburg austoben“, sagt 
Günzl. Außerdem kündigt er Kinderschminken an.
Auch Straßenoldtimer können die Besucher des Bahnhofsfests 
erleben, etwa eine historische Dampfwalze. Wer als Besucher 
selbst mit einem Oldtimer anreist, kann ohne Anmeldung kos-
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tenlos auf dem Ausstellungsgelände parken. Interessante histo-
rische Einblicke ganz anderer Art verspricht das Waschfrauen-
museum, das am Bahnhof Ochsenhausen angesiedelt ist. Bei 
ihren Waschvorführungen machen die Waschfrauen das frühere 
mühselige Hausfrauenleben anschaulich.
Die Bewirtung im historischen Lokschuppen und im Freigelände 
wird zum Frühschoppen von den „Finkel-Buam“ aus Waldburg 
und nachmittags von der Blaskapelle „Illerblosn“ aus dem Illertal 
musikalisch begleitet. Auch der Nachmittagszug um 15.55 Uhr 
wird musikalisch empfangen.
INFO: Neben den regulären Öchsle-Verbindungen mit der Lok 
99 788 „Berta“ ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und 14.45 
Uhr und ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr gibt es am 
11.9. einen original württembergischen Frühzug mit der Lok 99 
633 ab Warthausen um 9 Uhr. Dieser fährt auch zusätzlich ab 
Warthausen um 17.30 Uhr und ab Ochsenhausen um 13.20 Uhr 
und 19 Uhr. Gruppenreservierungen ab 10 Personen nimmt das 
Verkehrsamt Ochsenhausen, Telefon 07352/922026, entgegen. 
Informationen und das komplette Festprogramm gibt es auch im 
Internet unter „www.oechsle-bahn.de“.

Ferien im All
Planetarium wieder offen
Rechtzeitig zur zweiten Ferienhälfte meldet sich das Lauphei-
mer Planetarium seit 26. August aus der Sommerpause zurück. 
Unterschiedliche Sternenshows entführen auf Reisen durch 
unser Sonnensystem, zu unserem eigenen Planeten Erde oder 
erforschen Dunkle Materie. Am 2. September steht ein Überra-
schungs-Kinofilm bei freiem Eintritt auf dem Programm.
Drei verschiedene Programme, die im Laupheimer Planetarium 
im Wechsel gezeigt werden, bieten zu unterschiedlichen astro-
nomischen Themen unterhaltsames Wissen. Während manche 
unsere kosmische Nachbarschaft erkunden, richten andere den 
Fokus in die Tiefen des Alls. In allen Sternenshows wird im Vor-
programm „Sterne über Oberschwaben“ erläutert, was derzeit 
am Firmament zu sehen ist. Die Weltraumreisen sind allgemein-
verständlich und für Familien geeignet.
Eine Vorführung aus der Reihe „Science-Fiction im Kuppelkino“ 
findet am Freitag, 2. September, um 21 Uhr statt. Die Besucher 
erwartet eine spannende Odyssee, bei dem das Überleben der 
Menschheit auf dem Spiel steht. Der US-amerikanisch-britische 
Streifen aus dem Jahr 2014 dauert 169 Minuten und ist ab 12 
Jahren freigegeben. Der Film wurde für seine visuellen Effekte mit 
einem „Oscar“ und zahlreichen weiteren Preisen ausgezeichnet.
Das Planetarium möchte mit seiner Filmreihe unterhaltsam zum 
Nachdenken anregen. Sie soll Besuchern außerdem ermögli-
chen, eine bunte Mischung von jüngeren Kinoerfolgen und Klas-
sikern der Filmgeschichte neu in der besonderen Atmosphäre 
des Sternentheaters für sich wiederzuentdecken. Für die Vor-
führungen kommt die Planetariumstechnik zum Einsatz, mit vol-
ler „HD“-Projektion und 11-Kanal-Tonanlage.
INFO: Spielplan und Vorführtermine im Internet unter „www.pla-
netarium-laupheim.de“ und nach Vereinbarung. Karten können 
im Internet und telefonisch unter der Nummer 07392/91059 vor-
bestellt werden.

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Die neue DING-APP - jetzt noch besser 
Fahrplanauskunft oder Ticketkauf per Smartphone ist prak-
tisch, unkompliziert und im Trend. Jetzt wurde die mobile 
Anwendung fürs Smartphone optimiert.
Das ist neu in der aktuellen DING-APP:
•	 Vereinfachter Kauf von HandyTickets  innerhalb der DING-

App: Bisher war dazu  zusätzlich die HandyTicket-App nötig. 
Jetzt funktioniert’s ausschließlich mit der DING-App, die aus-
führlichere Fahrplaninformationen liefert. Wer erstmals ein 
HandyTicket kauft registriert sich einfach über einen Link im 
Bestellprozess und erhält seine PIN per SMS.

•	 Verbesserte Auswahl von Start- und Zielpunkten: Wer nach 
„Erbach“ oder „Biberach“ sucht, bekommt keine namensglei-
chen Orte im Odenwald oder im Schwarzwald vorgeschla-
gen. 

•	 Zusätzliche Auswahl: „Erste Fahrt / Letzte Fahrt“ bedeutet, 
dass für die gewählte Strecke direkt nach der letzten oder 
ersten Fahrt des Tages gesucht werden kann.

Bewährte Funktionen bleiben:
•	 Echtzeitauskunft: Ist mein Bus pünktlich oder hat der Zug 

Verspätung? Einige Verkehrsunternehmen liefern diese Ser-
vice-Infos. Die DING-App zeigt die Abweichungen vom 
gedruckten Fahrplan und die tatsächliche Abfahrtszeit live an. 

•	 Übersichtliche Karten zur Orientierung: Wie das Navi im Auto 
zeigt die DING-App Fahrtstrecke, Weg zur Haltestelle oder 
umliegende Haltestellen an. 

Die neue DING-App gibt’s ab sofort bei iTunes und Google Play. 
Wer sie bereits auf dem Handy hat stellt einfach das Update 
sicher. 
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

Weniger Strom fürs Waschen und Spülen 
Wann es sich lohnt, Wasch- und Spülmaschine 
ans Warmwasser anzuschließen 
Wasch- und Spülmaschine gehören zu den größten Stromver-
brauchern im Haushalt. Missen möchte sie aus gutem Grund 
dennoch niemand. In vielen Fällen lässt sich der Stromverbrauch 
der Geräte aber um bis zu einem Drittel senken, wenn sie direkt 
ans Warmwasser angeschlossen werden. Iris Ege, Expertin der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und der Energieagentur Biberach, erklärt, wann sich der Wech-
sel lohnt. 
„Das Aufheizen des Wassers macht den Großteil des Strom-
verbrauchs von Wasch- und Spülmaschinen aus. Dabei ist die 
Wassererwärmung mit Strom besonders teuer“, erläutert Iris 
Ege. Es liegt daher nahe, das Wasser anders zu erwärmen und 
erst dann in die Geräte fließen zu lassen. Doch Vorsicht: Das 
macht in vielen, aber nicht in allen Fällen Sinn. 
„Ist sowieso die gesamte Warmwasserbereitung elektrisch, zum 
Beispiel bei einem Elektroboiler, bringt natürlich auch der Wech-
sel des Anschlusses für die Geräte keine Einsparung“, sagt Ege. 
Empfehlenswert ist dagegen Warmwasser aus einer thermi-
schen Solaranlage – das erhält der Betreiber im Sommer ohne 
Mehrkosten. Auch bei Gas- und Ölheizungen ist die Wärme oft 
preisgünstiger als bei elektrischer Aufheizung. 
Außerdem muss geklärt werden, ob die vorhandenen Geräte 
überhaupt mit Warmwasser betrieben werden können. Einzelne 
Waschmaschinen verfügen über einen gesonderten Warmwas-
seranschluss. Bei anderen Modellen ist ein spezielles Vorschalt-
gerät erforderlich. Die meisten Spülmaschinen können hingegen 
ohne Umrüstung an die Warmwasserleitung angeschlossen 
werden. Allerdings droht hier eventuell ein Verlust der Gewähr-
leistung. Iris Ege fasst zusammen: „Ist eine Solaranlage vorhan-
den und sind Wasch- und Spülmaschine dafür geeignet, lohnt 
sich der Betrieb am Warmwasseranschluss meistens. Alles an-
dere lässt sich nur im Einzelfall entscheiden.“
Bei allen Fragen zum effizienten Betrieb von elektrischen Gerä-
ten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, te-
lefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 
direkt bei der Energieagentur Biberach unter 07351 – 37 23 74. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

„Wunderwaffe Antibiotika nicht stumpf werden 
lassen“
AOK Ulm Biberach: 
Jeder Dritte nahm 2015 mindestens einmal Antibiotika
Die Verordnung von Antibiotika ist zurzeit in der Kritik. 2015 ha-
ben im Gebiet der AOK Ulm-Biberach 68.100 Versicherte Anti-
biotika verschrieben bekommen, also jeder Dritte. „Wichtig sind 
der gezielte Einsatz von Antibiotika in Fällen, in denen er wirklich 
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nötig ist, sowie die richtige Anwendung“, kommentiert AOK-Ge-
schäftsführerin Dr. Sabine Schwenk die Zahlen. Eine Sensibili-
sierung ist spürbar, denn die Zahl der Verschreibungen in Ulm, 
Biberach und Alb-Donau-Kreis nimmt im zweiten Jahr in Folge 
ab.
„Wir dürfen die ‚Wunderwaffe‘ Antibiotika nicht stumpf werden 
lassen“, warnt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK 
Ulm-Biberach. „Zunehmend treten Bakterien auf, gegen die An-
tibiotika nicht mehr helfen. Das sind die so genannten resisten-
ten Keime, die man insbesondere im Krankenhaus findet“, erläu-
tert Schwenk. Im Gebiet der AOK Ulm-Biberach hat 2015 jeder 
Dritte das Medikament erhalten. Das waren insgesamt 68.100 
AOK-Versicherte (davon 29.300 im Landkreis Biberach, 26.800 
im Alb-Donau-Kreis und 12.000 in Ulm).
Damit nimmt die Zahl der Verschreibungen um 1,6 Prozent ge-
genüber 2014 und 7,5 Prozent gegenüber 2013 ab. In jenem 
Jahr war die Verschreibungsquote am höchsten (73.589 Ver-
schreibungen).
„Nach Einschätzung der WHO gehört die weltweite Zunahme 
von Antibiotika-Resistenzen zu den größten Gefahren für die 
menschliche Gesundheit“, erläutert Dr. Sabine Schwenk, „denn 
eigentlich schon besiegt geglaubte Krankheiten könnten wieder 
gefährlich werden.“
Es gibt laut AOK drei Probleme bei der Verordnung von Antibiotika: 
•	 ein zu frühes Absetzen des Medikaments, dadurch wird die 

Widerstandskraft der noch verbleibende Bakterien erhöht, 
statt sie abzutöten

•	 eine zu häufige Verordnung; oft wird die körpereigene Immun-
abwehr mit den Bakterien fertig. Wichtig ist in diesem Zusam-
menhang, dass Antibiotika nur Bakterien, keine Viren abtöten 
und beispielsweise bei Erkältungen wirkungslos sind. 

•	 Zu häufige Verordnung von Reserveantibiotika, die nur dann 
zum Einsatz kommen sollen, wenn übliche Antibiotika versa-
gen. Auch so genannte Breitbandantibiotika können die Ent-
stehung resistenter Keime fördern.

Zur Einordnung: Die AOK Baden-Württemberg hat 2015 21,2 
Millionen Tagesdosen bei ihren 4 Millionen Versicherten gezählt. 
Frauen erhalten etwas häufiger (35 Prozent) als Männer (28 Pro-
zent) Antibiotika.
Tipps zur richtigen Einnahme gibt es unter bw.aok.de/inhalt/
so-wirken-medikamente-richtig

Denkmalförderprogramm 2016   
Raimund Haser: „Weitere Zuschüsse fließen in den Wahl-
kreis Wangen-Illertal“
Über das Denkmalförderprogramm des Landes 2016 werden 
weitere kommunale und kirchliche Maßnahmen gefördert. 
Bereits im Frühjahr gab es 152.000 Euro aus der ersten Tranche. 
Jetzt werden weitere vier Projekte mit über 300.000 Euro 
Zuwendungen des Landes gefördert. 
In Leutkirch gibt es wiederum zwei Projekte. Das Historische 
Rathaus erhält für die anstehende Sanierung 96.500 Euro, die 
Katholische Kirche St. Bartholomä in Ottmannshofen darf mit 
30.970 Euro für Instandsetzungsarbeiten rechnen. Nach Bad 
Wurzach fließen für die Katholische Kirche zum Heiligen Kreuz 
weitere 39.560 Euro, die größte Summe aber geht nach Bad 
Waldsee Reute: mit 134.600 Euro kann jetzt die Innenrenovation 
angegangen werden. 
Insgesamt stehen im Haushaltsplan für das Denkmalförderpro-
gramm im Jahr 2016 16 Mio. Euro zur Verfügung. In der jetzt 
vom Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württem-
berg bekanntgegeben zweiten Tranche wurden Maßnahmen 
in einem Zuwendungsvolumen von 5,1. Euro bewilligt. Mit der 
ersten und zweiten Tranche wurden in Summe landesweit ins-
gesamt 314 Vorhaben mit 11,7 Millionen Euro unterstützt. „Im 
Oktober soll über weitere Zuwendungen in der dritten Tranche 
entschieden werden“, sagte Raimund Haser.
Mit dem Denkmalförderprogramm unterstützt das Land die Ei-
gentümer oder Besitzer bei der Erhaltung und Pflege von Kul-
turdenkmalen.
„Mit dem Geld ist nun die Sanierung und damit auch der Er-
halt für die weitere Nutzung gewährleistet“, freute sich Haser. 

„Darüber hinaus ist die Denkmalförderung ein wichtiges Kon-
junkturprogramm für die lokale Wirtschaft“, so der CDU-Land-
tagsabgeordnete. Die Mittel der Denkmalförderung lösten Folg-
einvestitionen in bis zu achtfacher Höhe des Fördervolumens 
aus. „Damit werden Arbeitsplätze, im lokalen Gewerbe, Hand-
werk in unserem Raum gesichert“, erklärte Raimund Haser ab-
schließend.

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 16./Sonntag, 17. Juli

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
Samstag, 3. September (ab 8.30 Uhr)
Jordan-Apotheke, Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3, Tel. (07351) 73900
Zusätzlich in Ochsenhausen: 17.00 – 18.00 Uhr: 
Kloster-Apotheke, Bahnhofstraße 6, Tel. (07352) 91120
Sonntag, 4. September (ab 8.30 Uhr)
Kron-Apotheke, Biberach, Hindenburgstr. 5, Tel. (07351) 6528
Zusätzlich in Ochsenhausen: 10.00 – 12.00 Uhr: 
Kloster-Apotheke, Bahnhofstraße 6, Tel. (07352) 91120
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 8.30 Uhr!
Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 3. September
Mohren-Apotheke, Marktplatz 13, Tel. (08331) 86071
Sonntag, 4. September
West-Apotheke, Wagnerstraße 28 ½, Tel. (08331) 62709

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 2. September 2016
		  Freitag, 16. September 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 13. September 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 14. September 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de
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